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C. Kurs II. Berufspraktische Ausbildung fur
Heimgehilfinnen und -gehilfen. — Der Kurs
dauert zweiJahre und umfaßt drei
Praktikumsteile und zwei Theorieteile.
Aufnahmebedingungen: Mindestalter 18

Jahre, normale Schulbildung.

Anmeldungen fur Kurs I und Kurs II sind

bis zum 31.Januar 1963 an die Leitung des

Heilpadagogischen Seminars,
Kantonsschulstraße 1, Zurich 1, zu richten.

(Abendkursteilnehmer melden sich erst

bei Semesterbeginn an.) Weitere
Auskünfte erhalt man im Sekretariat je
vormittags von 8 bis 12 Uhr, Dienstag,
Mittwoch und Freitag auch von 14 bis 18

Uhr (Telefon 322470).

Larm ist eine Große geworden, aber

hat keine Größe.

Hermann Hiltbrunner

Bücher

Schweizer Rotkreuzkalender 1963. Verlag
Hallwag, Bern. 164 S. Fr. 2.-.
Orientiert über das Rote Kreuz, bietet
eine Reihe weniger bekannter
Kalendergeschichten Gotthelfs und wertvolle
Belehrungen, auch über Linkshandigkeit.

Hans Kochli : Die Schweiz. Arbeitsbuch
fur Schweizerschulen im Ausland. 37

fotographische Aufnahmen. Buchdruckerei
H.Tschudi, St.Gallen 1961.100 S.Leinen,
Das handliche und grafisch sauber
gestaltete Buchlein bringt in 30 Kurzkapiteln

eine wesentliche Übersicht über die
geographischen, wirtschaftlichen und
kulturellen Eigenarten unseres Landes.
Dabei knüpft der Autor sehr geschickt an
jene Merkmale an, die dem Reisenden

entweder als Schlagworte schon bekannt
sind oder die ihm beim Besuch unseres
Landes sofort in die Augen springen.
Nach moderner Arbeitsmethode sind

den Kapiteln jeweils etwa 10 Aufgaben
beigegeben, die der Selbsttätigkeit und

Vertiefung dienen. Auf 35 Seiten folgen
sodann Texte verschiedener Verfasser,
die unmittelbaren Bezug haben zum
theoretischen Teil. Die Sagen von der
Teufelsbrucke und vom Grenzlauf sind

hier zu finden wie etwa auch Wympers
Bericht über seine Matterhorn-Erstbesteigung

oder Isabella Kaisers < Nachtzug

>. Die fotografischen Aufnahmen
halten sich ans Typische und stehen in

enger Beziehung zum Text. Das Buchlein

ist fur die oberen Volksschulklassen

unserer Auslandschweizerschulen sehr

zu empfehlen und durfte auch dem Lehrer

in der Heimat manch wertvolle
Anregung geben. CH

Gesucht fur Herbst 1963 oder Frühjahr 1964, kath.

Hauselternpaar
und

zwei Laien-Hilfsschullehrer
oder Lehrerinnen

für Sonderschule mit Internat fur 30-40 Kinder in Deutsch-

Freiburg. Anmeldungen mit Gehaltsanspruchen sind zurichten

bis zum 31 .Januar 1963 an H. H. Dekan P. Perler, Tafers FR.

Junger Sekundarlehrer, Phil. II, mit Schulpraxis, sucht

Vikariatsstelle
Offerten unter Chiffre 279 an den Verlag der <Schweizer
Schule >, Ölten.

Primarschule Pfeffingen BL

Wir suchen auf den Beginn des Schuljahres 1963/64 eine
katholische

Primarlehrerin
für die Unterstufe (1. bis 3. Klasse). Die gesetzlich geregelte
Besoldung betragt Fr. 9555 - bis Fr. 13 965.- zuzuglich
Teuerungszulage (zur Zeit 12%) und Ortszulage.

Bewerbungen mit den notigen Unterlagen sind bis zum 13.
Januar 1963 an den Präsidenten der Schulpfiege, K. Rieser, Pfarrer,
zu richten.

Primarschulpflege Pfeffingen bl.

Leere Wagen rasseln mehr als schwerbeladene.

Adolf Maurer

Gerade der Lehrer...
hat es oft nicht leicht, die passende Gefahrtin zu finden. Auf
diskrete, reelle und interessante Weise hilft ihm dazu gegen
bescheidene Gebuhr unsere erfolgreiche, langjährige
Eheanbahnung. Prospekt neutral und unverbindlich.

«Katholischer Lebensweg»
Kronbühl/St.Gallen Fach 91, Basel 3

Viele Empfehlungsschreiben. Kirchlich anerkannt.

Lehrerin

mit einjähriger, englisch unterrichteter <Middleschool>-Pra-
xis, aber nur Primarlehrpatent, sucht Stelle in gesundem,
nebelfreiem Klima. Offerten mit Angabe der Klasse,
Schulerzahl und Besoldung unter Chiffre 277 des Verlags der
<Schweizer Schule), Ölten.

Katholische Privatschule in Basel

sucht auf Frühling 1963

1 Reallehrerin
sprachlich-historischer Richtung

Vollamtliche Stellung; Altersversicherung.
Bewerberinnen, die sich fur Erziehungs- und Schularbeit auf
katholischer Grundlage interessieren, bitten wir, sich mit
Eingabe der Ausweise über ihren Bildungsgang sowie mit einem
arztlichen Zeugnis zu melden an:

Rektorat der St. Theresienschule,
Thiersteinerallee 51, Basel
Tel. (061) 356630
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